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Medien

Geschichte der Forst
pflanzenanzucht
Das Buch stellt die Entwick-
lung der Forstpflanzenanzucht 
in Kämpen und Baumschulen 
Deutschlands dar. Ausgehend 
von den antiken Überliefe-
rungen wird auf die Laub-
holzanzucht im bäuerlichen 
Wirkungskreis (Markgenossen-
schaften) eingegangen. Beson-
ders die regionale Entwicklung 
der Forstpflanzenanzucht wird 
mit Hilfe von 170 recherchierten 
Wald- und Forstordnungen 
sowie Instruktionen dargestellt. 
Erste Versuche zur Anzucht 
nichteinheimischer Baumarten, 
der Forstbaumschulbetrieb des 
19. Jh. und die Entwicklung der 
gewerblichen Forstpflanzen-
produktion werden ausführlich 
behandelt. 
Bernd Bendix: Geschichte der Forst-
pflanzenanzucht in Deutschland von 
ihren Anfängen bis zum Ausgang des 
19. Jahrhunderts. Verlag Kessel 2008. 
304 Seiten.  
23,00 Euro. ISBN: 978-3-935638-95-1

Im Wald
Umweltpädagogik: Runter vom 
Sessel, hinein in die Natur! In je- 
dem Wald tummeln sich unzähli- 
ge Pflanzen und Tiere, die sich ge-
genseitig täuschen, die kooperie-
ren und von-einander profitieren. 
Auf jedem Quadratmeter Waldflä-
che kann ein ganzes Geflecht von 
Wechselbeziehungen beobachtet 
und entdeckt werden. Band 2 der 
achtteiligen Buchreihe »Natur 
erleben« enthüllt die Geheimnisse 
des Waldlebens, lädt ein, sie zu 
entdecken und die Zusammen-
hänge zu verstehen. Eine Website 
(www.naturerleben.net) und eine 
App er-gänzen die Naturführer 
mit Filmen, Tonspuren und vielen 
Tipps. So macht Lernen und Beo
bachten Spaß.
Andreas Jaun, Sabine Joss: Im Wald –  
Natur erleben - beobachten – verstehen. 
Haupt Verlag. 200 Seiten. 
9,90 Euro. ISBN: 978-3-258-07900-4

Keine Willkommenskultur 
für Douglasien im deutschen 
Walde?
Seit 130 Jahren wird in Mittel-
europa die aus Nordamerika 
stammende Douglasie an-
gebaut. Forstwirte schätzen 
sie, weil vielerorts kein Baum 
besser wächst und mehr Holz 
bringt als diese Art. Für die 
Naturschützer ist der Wald da-
gegen ein Wallfahrtsort, in dem 
deutsche Eichen und Buchen 
dominieren sollen. Einen Neo-
phyten wie die Douglasie will 
man mit Hilfe aller möglichen 
deutschen und europäischen 
Gesetze und Vorschriften 
verdammen und fällen, wenn es 
nur irgendwie durchsetzbar ist. 
Dieses Buch versucht, die geis-
tigen Wurzeln und Auswirkun-
gen der Interessengegensätze 
tiefgründig offenzulegen.
Volkmar Weiss: Keine Willkommens-
kultur für Douglasien im deutschen 
Walde? Arnshaugk Verlag 2017. 164 Sei-
ten. 22,00 Euro. ISBN: 3-944064-76-3.

Forstgeschichte
Die »Forstgeschichte« ist ein 
forstgeschichtliches Standard-
werk. Das Buch wendet sich nicht 
nur an Forstleute und Waldbesit-
zer, auch zur Kultur- und Wirt-
schaftsgeschichte, zur Sied-
lungs- und Sozialgeschichte und 
zur Agrar- und Rechtsgeschichte 
werden Verbindungen hergestellt. 
Es arbeitet die vielfältigen Zu-
sammenhänge der Forstgeschich-
te mit der Kultur-, Siedlungs-, 
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 
und ihre Verflechtung mit den 
geistigen Strömungen einer Zeit 
heraus und macht dadurch Be-
dingtheiten, Abhängigkeiten und 
Folgewirkungen deutlich. 
Karl Hasel, Ekkehard Schwartz: Forst
geschichte – Ein Grundriss für Studium 
und Praxis. Verlag Kessel, 3. Auflage 2006. 
406 Seiten.  
28,00 Euro. ISBN: 3-935638-26-4

Sylvicultura oeconomica
Seine Idee und sein Wirken reichen 
heute weit über Europa hinaus, sein 

Lebenswerk ist jedoch kaum bekannt. Dieses Werk liegt 
auch als bibliophile Ausgabe vor – eng angelehnt an das 
Original, dem heutigen Leser durch eine moderne Schrift 
und editorische Notizen zugänglich gemacht. Die Rede ist 
von Hans Carl von Carlowitz. Angesichts einer drohenden 
Rohstoffkrise verwendete er in seiner Sylvicultura oeco-
nomica erstmals den Begriff »Nachhaltigkeit«. Mit seiner 
Kritik an der Ausrichtung des Wirtschaftens an kurzfristigen 
Gewinnen ist sein Buch aktueller denn je. Erstmals publiziert 
wurde das Buch auf der Leipziger Ostermesse des Jahres 
1713. Gespickt mit Zitaten aus der humanistischen Literatur 
und den lateinischen Klassikern ist das Buch ein Leckerbis-
sen für alle Liebhaber bibliophiler Bücher. Für Umweltinter-
essierte ist das editierte Werk ein Fundus an Informationen.

Urwälder
Über 600 Naturwaldreservate sind in Deutschland 
ausgewiesen. Ihre Bewirtschaftung wurde eingestellt, 
sodass sich dort im Laufe der Zeit wieder urwüchsige, 
vom Menschen nicht beeinflusste Wälder entwickeln 
konnten. Dieser Bildband lädt ein, die interessantesten 
und schönsten dieser Naturwälder zu erkunden – vom 
Buchen-Nationalpark auf Rügen bis zu den Zirbelwäl-
dern im Alpen-Nationalpark Berchtesgaden.

Georg Sperber, Stephan Thierfelder: 
Urwälder – Deutschlands archaische 
Welten: BLV Buchverlag, 2014. 
187 Farbfotos, 159 Seiten. 29,99 Euro.  
ISBN: 978-3-8354-0399-4

Hans Carl von Carlowitz; Joachim Hamber-
ger (Hrsg.): Sylvicultura oeconomica oder 
Haußwirthliche Nachricht und Naturmäßige 
Anweisung zur Wilden Baum-Zucht.  
oekom verlag München, 2013. 640 Seiten.  
19,99 Euro (e-Book). ISBN: 978-3-86581-411-1




